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Reflexionen über den Untergang des britiſchen
Cleltreiches

Achtzig Pfennig koſtet dieſes Broſchürchen mit dem farbi
gen an Neu Ruppin erinnernden Titelblatt Thema Der
Zukunftskrieg Die Welt wie ſie 1910 ausſieht Man
merkt s der natürlich anonyme Verfaſſer hat s eilig mit
der Verkündung des Kladderadatſchs Alſo ein Seeſtern
Roman Sie wachſen wie die Pilze nach einem warmen
Regen aus der Erde Gutes und Schlechtes Geiſtvolles und
Albernes fliegt wahl und zahllos auf den Markt Man muß
ſich eigentlich mehr über die kühne Phantaſie der mutigen
Verlagsbuchhändler wundern die von einem buch

händleriſchen Abſatz dieſer literariſchen auf die politiſchen
Sentiments der Chauväniſten zurechtgeſchnittenen Produkte
träumen als über die phantaſtiſchen Abſchweifungen der
Romanliteraten Natürlich ſteht England im Mittel
punkt aller Betrachtuwmgen Man hat ſich anſcheinend in
der Jdee feſtgebiſſen daß das britiſche Weltreich dereinſt der
Vulkan ſein wird aus deſſen Krater die glühende Lava
emporgeworfen wird die die Kriegsfackel entzündet

Wir geben nachſtehend eine Probe aus dem Buche wie
der deſſen Jnhalt als Abdruck eines am 1 April 1911 in
Alexandria gehaltenen Vortrages gedacht iſt Auf Seite
12 heißt es

Jn dieſe Zeit höchſter politiſcher Spannung fiel die Löſung
eines techniſchen Problems an dem der menſchliche Geiſt ſeit Jahr
hunderten ſich vergeblich abgemüht hatte die Beherrſchung
des Luftmeeres durch lenkbare Luftſchiffe Ein
neuer Faktor mit dem die weitblickende engliſche Diplomatie nicht
gerechnet hatte trat damft in das Machtverhältnis der Völker ein
die Technik zeigte ſich als die wahre Herrſcherin unſerer Zeit ſie
war der zündende Funke der das ſeit langem drohende Kriegs
gewitter zur Entladung brachte Die mächtige engliſche Militär
partei welcher der Krieg mit Deutſchland ſchon viel zu lange auf
ſich warten ließ gewann jetzt die Oberhand ſie drang mit der
Ueberzeugung durch daß ein längeres Zaudern die Ueberlegen
heit der engliſchen Flotte illuſoriſch machen würde und ſo wurde
der Krieg beſchloſſen

Am 12 Juni meldeten engliſche Spione daß die
deutſche Kriegsflotte in der Nordſee manövriere Sofort be
gaben ſich zehn engliſche Jngenieur Offiziere nach Kiel und Berlin

mit der Order die deutſchen Luftſchiffe in ihren
Kaſernen mittels Dynamit zu zerſtören Jn der
Nacht vom 12 zum 13 Juni ſegelten 200 engliſche Kriegs
ſchiffe nach der Nordſee Es wird ewig ein Geheimnis
bleiben wie es möglich war daß die Ueberrumpelung Deutſch
lands völlig fehlſchlagen konnte Für die Annahme daß Verrat
im Spiel war ſpricht der Umſtand daß die Jngenieur Offiziere
obwohl ſie deutſche Luftſchiffer Uniform trugen und die deutſche
Sprache beherrſchten vor Ausführung ihres Unternehmens ſämt
lich ergriffen und unſchädlich gemacht wurden dafür ſpricht ferner
das Verhalten der deutſchen Flotte welche ſich wieder in die
Nähe der Küſte zurückgezogen hatte Mit fieberhafter Spannung
wurde auf dem engliſchen Kriegsamt die verabredete Depeſche von
dem Gelingen des Anſchlages auf die deutſchen Luftſchiffe erwartet
aber Stunde auf Stunde verrann und ſo entſchloß man ſich end
lich dem kommandierenden Admiral mittels drahtloſer Tele
graphie den Befehl zu geben mit dem Angriff zu warten Ob
dieſe Nachricht die engliſche Flotte zu ſpät erreichte oder
die Umſtände die Ausführung des Befehls unmöglich machten
hat mit Sicherheit nicht feſtgeſtellt werden können da keiner von
denen die hätten Auskunft geben können die Heimat wiederſah
auf alle Fälle aber ſteht feſt daß die deutſchen Marineſtationen
von den Bewegungen der engliſchen Kriegsflotte unterrichtet
waren Am Morgen des 14 Juni ereilte ſie das Verhängnis
Die Flotte befand ſich um dieſe Zeit 30 See
meilen weſtlich von Helgoland als ihre Vorpoſtenſchiffe am Horizont große deutſche Panzer
ſichteten Ein trübes Nebelwetter hüllte den Himmel in
dichtes Grau und erſchwerte den Ausblick Die Flotte ſtand im
Begriff eine Frontveränderung auszuführen als plötzlich kurz
hintereinander auf drei Schiffen furchtbare Exploſionen ſtattfanden
Noch ehe man zur Beſinnung kam was geſchehen war folgten neue
Detonationen und nun begann ein ununterbrochenes mörde
riſches Bombardement durch einen unſichtbaren
Feind Paniſcher Schrecken ergriff die furchtloſen Seeleute es
war kein Zweifel man befand ſich direkt unter der deutſchen Luft
flotte welche begünſtigt vom Wetter der Aufmerkſamkeit der
engliſchen Ballonjäger entgangen war Jetzt erfolgte etwas wo
von die wenigen Ueberlebenden nur mit Schaudern berichteten
Eine graue Maſſe ſtürzte mit raſender Geſchwindigkeit durch die
Luft herab und unter einem Getöſe als ſollte die Welt unter
gehen wurde das Admiralſchiff in Atome zerſplittert gegen 20
in der Nähe befindliche Schiffe wurden mit in die Höhe gehoben
und zum Kentern gebracht Was war geſchehen Engliſche
Ballonjäger hatten mit ihren Geſchoſſen den
Gasraum eines deutſchen Luftſchiffes ſo beſchädigt
daß dem Kommandanten um einen Abſturz zu verhindern kein
anderes Mittel blieb als die Munitionsgondel loszuketten Viele
Zentner Sprengſtoff waren ſo aus einer Höhe von 1000 Metern
heruntergeſauſt und hatten das unglückliche Admiralsſchiſff ge
troffen Nun gab es kein Halten mehe und in wilder Flucht
eilten die engliſchen Kriegsſchiffe ſoweit ſie noch
manövrierfähig waren nach allen Richtungen auseinander Auf
dieſen Augenblick hatte das deutſche Geſchwader das ſich in voller
Stärke langſam genähert hatte gewartet der fliehende Feind
wurde zurückgejagt und in dem Kreuzfeuer aus den Helgoländer
Feſtungsgeſchſiten den deutſchen Schiffskanonen und dem Bom
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bardement aus den Luftfahrzeugen verſank der Stolz Englands in
den Fluten der Nordſee Am Morgen des 15 Juni brachte ein
deutſches Armeekorps die Kunde von dem Untergang der Flotte
nach England

Vergeblich waren jetzt für Frankreich und England die gegen
ſeitig zugeſagte Hilfe die deutſchen Heere ergoſſen
ſich wie eine Flutwelle über das franzöſiſche
Land Rußlands bündnismäßige Unterſtützung blieb nach der
Kataſtrophe in der Nordſee aus Japan zeigte ſich als gelehriger
Schüler Englands es hatte verſprochen auf Englands Wunſch
100 000 Mann zur Verfügung zu ſtellen die nach Bedarf Ver
wendung finden ſollten Am Abend des 15 Juni war die Größe
der engliſchen Niederlage in Tokio bekannt geworden und zehn
Tage ſpäter befand ſich Hongkong in japaniſchem Beſitz die eng
liſchen Garniſonen konnten der Uebermacht nirgends ernſthaften
Widerſtand leiſten Jn Jndien brach ein furchtbarer Aufſtand
los der Tauſenden von Engländern das Leben koſtete erſt mit
dem Einzug der Koſaken die wie einſt auf dem Balkan als Be
freier begrüßt wurden kehrte die Ordnung zurück Jn Aegypten
wurde nur durch die Landung italieniſcher Truppen angeblich für
den rechtmäßigen Beſitzer ein Maſſakre verhindert Am 21 Juni
konſtituierten ſich die Freien Vereinigten Staaten von Süd
Afrika am gleichen Tage billigte der Kongreß in Waſhington
den Beſchluß Bundestruppen zur Aufrechterhaltung der Ord
nung in Kanada einrücken zu laſſen Auch für Jrland ſchlug
endlich die Stunde der Befreiung die engliſchen Funktionäre
wurden verjagt und die Republik proklamiert

Dieſer Krieg der mit einer einſtündigen Seeſchlacht ent
ſchieden war hatte nur eine dreiwöchige Dauer der Hunger zwang
England zum Frieden Jn ſeinen Bedingungen zeigte Deutſchland
eine weiſe Mäßigung neben einer Kriegsentſchädigung welche
dem Reichtum der beiden beſiegten Staaten entſprach begnügte
es ſich mit dem Erwerb der afrikaniſchen Kolonien mit Ausnahme
des ſelbſtändig gewordenen Südens und teilte ſich in ihren Be
ſitz mit den beiden Mächten des Dreibundes
Trotzdem bedeutete dieſer Krieg für England das Ende eine ver
lorene Schlacht hatte genügt um aller Welt klarzumachen auf wie
tönernen Füßen der gefürchtete Rieſe geſtanden hatte Ueber
Nacht war der Zuſammenbruch des Reiches erfolgt die Stützen
welche die engliſche Diplomatie in jahrelangen Mühen aufge
richtet hatten bei der erſten Belaſtungsprobe verſagt

Die Probe genügt Aber wir hoffen Dieſer Bellamy
wird die Zeppelinſche Erfindung nicht in Mißkredit bringen
können Zeppelin ſelbſt war es der Waſſer in den Wein
gegoſſen Dieſe Art Romanſchreiberei ſcheint uns ein fri
voles Spiel ein Appell an Jnſtinkte im Volke die der
Germane früher nicht kannte Uns fällt da eine Stelle
aus einem Briefe des engliſchen Staatsmannes und Poli
tikers Burke ein Worte die ſo voll von lebendiger Wahr
heit ſtecken als ob ſie nicht vor 122 Jahren ſondern gerade
heute niedergeſchrieben wären Der Engländer ſagt
Jſt der Krieg ein Gegenſtand für Experimente Könnt

ihr ihn aufnehmen oder fallen laſſen wie eine müſſige Luſt
barkeit Jſt die ſchreckliche Göttin welche ihm vorſteht mit
dem mörderiſchen Speer in der Hand und das Gorgonen

haupt an der Bruſt eine Kokette mit der man tän
deln darf Wir ſollten uns dieſer furchtbaren Gottheit
die den Mut liebt aber Beſonnenheit gebietet mit
Ehrerbietung nähern

Das gilt wie geſagt auch heute noch

Deutsches Reich

Die Politik des Flottenvereins
Die Freiſinnige Zeitung bemerkt zu denjüngſten Beſchlüſſen des Flottenvereins ſehr zutreffend
Jn dieſen Ausführungen wird das iſt ganz klar

die von den Keim Leuten begonnene Agitation für
die Vermehrung der deutſchen Kriegsflotte über den
Rahmen des Flottengeſetzes hinaus munter
fortgeſetzt und es verſchlägt dabei wenig daß es dies
mal nicht auf den Bau von Linienſchiffen ſondern von
großen Panzerkreuzern abgeſehen iſt Denn die heutigen
Panzerkreuzer ſind an Größe Gefechtswert und an Koſten
mit den älteren Linienſchiffen durchaus auf eine Stufe zu
ſtellen und es iſt fraglos daß eine Erfüllung des Flotten
vereinsprogramms in dieſem Punkte allein hunderte
von Millionen beanſpruchen würde Jn den Anlagen
zum Flottengeſetz ſind über die Lebensdauer der hier bean
ſtandeten geſchützten Kreuzer ausdrückliche Beſtimmungen
getroffen und wenn Herr v Köſter ſich zur Rechtfertigung
auf den Sinn des Geſetzes beruft ſo iſt dies da der Wort
la u t dem entſchieden widerſpricht ein Nonſens und dadurch
zu erklären daß das Präſidium des Deutſchen Flottenvereins
zurzeit den Anſchein vermeiden möchte als gehe es mit ſei
nem Programm über das Flottengeſetz hinaus Zu den
Forderungen des Vereins betr die Reſerveflotte ſagt
die Freiſ Ztg

Mit anderen Worten die Jndienſthaltungen der Reſerve
flotte ſollen verdreifacht werden Das ſind ja ſchöne
Ausſichten Ob die dazu nötige Mannſchaft bereits
vorhanden iſt darum kümmert ſich der Deutſche Flotten
verein nicht ebenſowenig aber macht ihm die Veſchaffung
der ſehr erheblichen Geldmittel Kopfſchmerzen
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Neuer Kurs in Elſaß Lothringen
Unter dem Titel Ein neuer Kurs in Elſaß Lothringen

kommt im neueſten März Bürgermeiſter Blumen
thal in Colm ar auf die Angriffe re denen das
Regime des neuen Statthalters Graf edel in einigen
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altdeutſchen Blättern jüngſt ausgeſetzt war Blumenthal
meint das Beſtreben des Statthalters Land und Leute ſo
wie die Einrichtungen aus der Nähe kennen zu lernen um
aus eigner Wahrnehmung ein Urteil über die Bedürfniſſe
der Bevölkerung bilden zu können werde von manchen Leu
ten fur überflüſſig oder gar gefährlich gehalten weil ſie
wohl nicht mit Unrecht befürchten der Kontakt des
Statthalters mit dem Volke die Verhältniſſe in Elſaß
Lothringen in ganz anderem Lichte erſcheinen laſſen würde
als ſie von oft übelunterrichteten kurzſichtigen oder wenigwohlwollenden Jnformatoren ogchidert zu werden pflegen
Man habe Perſonen die ihrer Stellung nach beſonders be
rufen ſeien an der Ausgleichung der Gegenſätze e
Eingewanderten und Einheimiſchen zu arbeiten und deren
ſich eine förmliche Angſt bemächtige wenn ſie nur vage
Spuren einer fortſchreitenden Annäherung zu merken glau
ben Der Ruf Elſaß Lothringen den Elſaß Lothringern
werde fälſchlich oft ſo gedeutet als ſollte damit ein Gegenſatz
zwiſchen Deutſchen und Elſaß Lothringern markiert werden
Es ſolle damit in Wirklichkeit aber nichts weiter geſagt wer
den als daß Elſaß Lothringen bei normalen Verhältniſſen
wie die deutſchen Bundesſtaaten ſelbſt innerhalb des Rah
mens der Reichsverfaſſung für ſeine Jntereſſen ſorgen ſolle
und daß ſobald das nötige einheimiſche Material vorhanden
ſein würde die Staatsämter mit Kindern des
Landes beſetzt werden müßten Weder Bayern
noch Württemberg oder Baden noch irgend ein anderes
Glied des Deutſchen Reiches werde für ſeine Verhältniſſe
eine andere Auffaſſung haben

Der Unfug mit dem Wörtchen national
Aus dem nationalen Empfinden heraus verurteilt

jetzt die konſervative Kreuzztg ſowohl die Nachlaßſteuer
für Kinder und Ehegatten wie direkte Reichsſteuern
überhaupt Sie meint

Jm vorliegenden Falle dringt die Volksſtimme die ſich
gegen die Nachlaßſteuer für Kinder und Ehegatten ſowie
auch gegen direkte Reichsſteuern ausſpricht aus dem natio
nalen Empfinden heraus ſie kann alſo die Abneigung der
politiſchen Parteien gegen dieſe Steuern nur verſtärken
Wir zweifeln nicht daran daß auch die verbündeten Re
gierungen dieſer nur noch wachſenden Abneigung am letzter
Ende Rechnung tragen werden

Der Unfug der früher mit dem Worte national ge
trieben worden iſt fängt alſo ſchon wieder an Sv
gar die Regierung wird jetzt bereits indirekt antinationalen
Empfindens beſchuldigt wenn ſie es wagt in wenn auch
noch ſo geringem Umfange auf die direkte Beſteuerung
zurückzugreifen Daß Männer der Wiſſenſchaft und darunter
ſo hochkonſervative wie Prof Adolf Wagner danach
ebenfalls kein nationales Empfinden haben ſei nur neben
bei erwähnt

Aus den Kolonien
Ableiſtung der Dienſtpflicht in Kiautſchou

Für die in der Kolonie Kiautſchou und im Auslande
wohnenden Deutſchen iſt ein Erlaß des Gouverneurs von
Kiautſchou von Bedeutung nach dem die dort wohnenden
Deutſchen ihrer Dienſtpflicht bei den Beſatzungstruppen des
Kiautſchougebietes genügen können Auch die vorſchrifts
mäßigen Uebungen bei der Reſerve können dort abgeleiſtet
werden Dies gilt für den Beurlaubtenſtand des Heeres
wie der Marine Für die zahlreichen Deutſchen die im
fernen Oſten ſich aufhalten iſt dieſer Erlaß wie geſagt von
hoher Wichtigkeit da ihnen dadurch eine langwierige und
koſtſpielige Europareiſe erſpart wird

Allgemeine Mitteilungen
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung nennt

die ſämtlichen Behauptungen womit die Kölniſche Volkszeitung
in dem Artikel zur Reichsfinanzreform in der Abend
ausgabe vom 30 September gegen die vom Reichsſchatzſekretär auf
geſtellte Bedarfsrechnung in der Deutſchen Rundſchau polemiſiert
falſch und auf willkürlichen Kombinationen beruhend

Ausland
Der Laibacher Stadtrat

Wie die Blätter aus Laibach melden hat der Stadt
rat dortſelbſt beſchloſſen für ſämtliche Zweige der
ſtädtiſchen Verwaltung ab 18 Oktober diekroatiſche Einſprachigkeit einzuführen und in
allen Fällen deutſche Zuſchriften auch Behörden gegenüber
nicht mehr zu beantworten

Die Lage in Böhmen
Das Wiener Fremdenblatt ſtellt gegenüber den An

griffen der Neuen Freien Preſſe auf das Koalitionsregime
ſowie gegen den angekündigten Plan die Schwierigkeiten in
Böhmen durch die Einſetzung einer Jnſtanz für nationale
Fragen zu mildern feſt daß den unabläſſigen Bemühungen
der Regierung die Beilegung einer ganzen Reihe von Kon
fliktsfällen in Böhmen Mähren Schleſien Galizien ſowie
in den ſüdlichen Provinzen gelang und daß ſich die Kom
promißpolitik der Regierung auch im Parlamente ſowie in
der letzten Seſſion in der Delegation bewährte Wenn mit
all dieſen zahlreichen Detailerfolgen ſo fährt das Frem
denblatt fort die große nationale Frage auch
nicht prinzipiell und im großen Zuge gelöſt
iſt ſo können ſie doch nur ermuntern denſelbenen beharrlich weiter zu verfolgen Die Regierung der
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es oft gelungen iſt unüberwindlich erſcheinende nationale

Schwi national befritigen e r bea r daß ihr bei rem neücſten
Plan ein gewiſſer Kredit eingeräumt und daß zum min
deſten nicht der Ernſt ihrer bſichten angezweifelt wird

Ferner wird gemeldet
Tſchechiſchen Blättern zufolge beabſichtigt der Mi

niſterpräſident v Beck da keine Ausſicht vorhanden
iſt eine Verſtändigung zwiſchen Tſchechen und Deut
ſchen herbeizuführen den Reichsrat aufzulöſen
Nächſte Woche ſoll ein Miniſterrat ſtattfinden der
Entſcheidung treffen ſoll

Aus der Präſidentſchaftskampagne
in den Vereinigten Staaten von Nord Amerika

Der neueſt Trick in dem Wahlkampfe iſt ein von
der Newyork Times veröffentlichter Brief des verſtorbe
nen demokratiſchen Präſidenten Grover Cleve
land in dem ſich dieſer vor ſeinem Tode für die Wahl
Tafts ausgeſprochen hätte Von den Teſtamentsvollſtreckern
wird dieſer Brief für einen Schwindel erklärt obwohl
man annimmt daß das genannte Blatt ſelbſt damit be
trogen worden iſt

e

Halle und Umgebung
Halle a 3 Oktober

Verein Sächſiſcher Malzfabrikanten
Letzthin fand im Sitzungsſaal der Handelskammer zu Halle

die ordentliche Jahresverſammlung des Vereins Sächſiſcher Malz
fabrikanten ſtatt Die Vorſtandsmitglieder Reinicke Halle und
Schmidt Nienburg a deren Amtszeit abgelaufen war wurden
durch Zuruf wiedergewählt Zum Vorſitzenden des Vereins wurde
Herr Reinicke Halle zu ſeinem Stellvertreter Herr Geheimer Kom
merzienrat Wolff Erfurt wiedergewählt

Den Jahresbericht erſtattete Herr Reinicke Halle Als die
wichtigſte Arbeit des Vereins bezeichnet er die zwiſchen dem

Deutſchen Brauerbunde und den deutſchen Mälzereivereinen wegen
Lieferung von Malz getroffenen Vereinbarungen Es ſei zu er
warten daß dieſe Abſchlußbedingungen ſich im Laufe der Zeit zu
feſtſtehenden Handelsgebräuchen entwickeln Aus dieſem Grunde
beſchloß die Verſammlung den Abdruck dieſer Vereinbarungen im
Verein mit der Vereinigung Süddeutſcher Malzfabrikanten e V
den Handelskammern zur Kenntnisnahme zu überſenden da dieſe
häufig in die Lage kommen auf Anfragen von Gerichten Gutachten
über Handelsgebräuche zu erſtatten Bei dieſer Gelegenheit ver
wies der Berichterſtatter auf die von der Handelskammer zu Halle
für den Getreidehandel aufgeſtellten Handelsgebräuche in denen
der Braugerſtenhandel beſondere Berückſichtigung fand ebenſo auf
die von dieſer Handelskammer eingeſetzte Sachverſtändigenkom
miſſion zur Begutachtung der Waren in Streitfällen Aus der
Verſammlung heraus wurden dieſe Vereinbarungen als ein an
zuerkennender Fortſchritt bezeichnet und dem Herrn Vorſitzenden
ganz beſonders der Dank für die dabei aufgewandte Arbeit aus
geſprochen Andererſeits wurde allerdings auch bedauert daß es
nicht gelungen war noch einige weitere für die Malzfabrikanten
ſehr wichtige Bedingungen in die Vereinbarungen aufzunehmen
wie zum Beiſpiel Feſtſetzung des 31 Oktober als Endtermin für
Jahreslieferungen

Ueber den

Ausfall der diesjährigen Gerſtenernte

berichtete Herr Geheimer Kommerzienrat Wolff Erfurt Er wies
darauf hin daß die Gerſtenernte in Oeſterreich und Deutſchland
gegenüber dem Vorjahre einen Minderertrag von etwa 20 Prozent
aufweiſe auch ſei ein größerer Anteil ſchwachkörniger Gerſte vor
handen Bezüge aus Ungarn und Mähren dürften in dieſem Jahre
ziemlich ausgeſchloſſen ſein aber auch auf Böhmen treffe faſt das
ſelbe zu was auch die niedrigen Ziffern des Elbumſchlagverkehrs
aufweiſen Poſen Pommern die Neumark und der Oderbruch
haben quantitativ und qualitativ beſſer geerntet als im Vorjahre
ſo daß die Pfalz und Nordbayern die weniger gut ernteten im
Oſten einen Erſatz finden Der ſüdliche Teil Bayerns habe ſich
über den Ernteertrag bis jetzt befriedigend ausgeſprochen Die
Sachſen Thüringen und Anhalt haben eine mittelgute Ernte auf
zuweiſen neben recht guten Qualitäten komme auch in nicht un
beträchtlicher Menge dünnkörnige Gerſte vor namentlich in der
Magdeburger Gegend Der Eiweißgehalt der ſächſiſchthüringiſchen
Gerſten betragen 922 10 Prozent Die öſterreichiſchen Gerſten
ſeien im Eiweiß vielfach ſchlechter Die Keimfähigkeit habe ſich
als recht gut herausgeſtellt da die Ernte vierzehn Tage früher
als im Vorjahre begonnen habe ſeien die Mälzer bereits ſeit zwei
Monaten mit dem Einkauf beſchäftigt Jnfolge des hohen Preiſes
der Gerſte der den des Weizens übertreffe ſei bereits ein großer
Teil Gerſte an den Markt gebracht und von den Mälzern ſchlank
aufgenommen worden Die Preiſe für gute ſächſiſche Gerſte ſeien
gegenüber anderen Provenienzen günſtig Die künftige Preislage
der Gerſte dürfte wohl hoch bleiben da für gute Ware die Nach
frage das Angebot übertreffe Jn den letzten 30 Jahren ſeien die
gegenwärtigen Preiſe nur einmal übertroffen worden nämlich im
Jahre 1889 bis 1890 es ſei aber zu berüchſichtigen daß damals der

Gerſtenzoll nur die Hälfte des heutigen betrug Der Preis für
ſächſiſchthüringiſche Gerſte exquiſiter Qualität habe ſich dem für
öſterreichiſche Gerſte ziemlich genähert damit dürfe aber auch die
Grenze der Preishöhe erreicht ſein Der Bericht des Vortragenden
fand in der Verſammlung Zuſtimmung Von mehreren Seiten
wurde auf die un günſtige Lage der Bierbrauereien
hingewieſen und der lebhafte Wunſch geäußert daß für dieſe wieder
beſſere Verhältniſſe eintreten möchten

Ueber den gedruckten Jahresbericht der Vereinigung Süd
deutſcher Malzfabrikanten berichtete Herr Deich Cöthen Es wurde
anerkannt daß dieſe Vereinigung im Jntereſſe der Mälzerei eine
ſehr vielſeitige und rührige Tätigkeit ausgeübt habe Aus der
Verſammlung heraus wurde zur Sprache gebracht daß in der am
1 September abgehaltenen 3 Hauptverſammlung der Vereinigung
Süddeutſcher Malzfabrikanten Herr Direktor David Meiſenheim
Zeitungsnachrichten zufolge in ſeinem Bericht über die Geſchäfts
lage geäußert habe Sachſen und Thüringen hätten in dieſem Jahre
der Menge nach wohl eine genügende Ernte jedoch hohe Eiweiß
gehalte in der Gerſte aufzuweiſen Dieſer Aeußerung wurde all
ſeitig entſchieden widerſprochen und im Gegenteil erklärt daß ſich
die ſächſiſchthüringiſche Gerſte gerade durch einen ſehr günſtigen
niedrigen Eiweißgehalt in dieſem Jahre auszeichnet Sobald eine
größere Reihe von Analyſenergebniſſen vorliege und veröffentlicht
ſei ſoll der Vorſtand des Vereins auf dieſe Angelegenheit zurück
kommen über die Gründung eines Schutzverbandes der Brauereien
der Norddeutschen Brauſteuergemeinſchaft berichtete der Vorſitzende

Die Verſammlung genehmigte den Beitritt des Vereins Sächſiſcher
Malzfabrikanten zu dieſem Schutzverbande und bewilligte einen
Jahresbeitrag von 100 Mark

Eine neue Laboratoriumsſchrotmühle von Seck wurde von
Herrn Nietſchmann Chemiker der Halleſchen Malzfabrik Reinicke u

Co G vorgeführt Der Berichterſtatter gab zunächſt eine ge
naue Beſchreibung der neuen Mühle mit Karborundumwalzen
gegenüber den jetzt im Gebrauch befindlichen mit geriffelten Skahl
walzen Sodann führt er aus daß die vergleichenden Analyſen
reſultate zwiſchen Berlin Mühlhauſen und Halle gute Ueberein
ſtimmung lieferten was für deren Zuverläſſigkeit Gewähr biete
Eine abſchließende Begutachtung wegen der Kürze der Ver
ſuchsdauer noch nicht möglich Es beſtehe die Gefahr daß nicht alle
Laboratorien die neue Mühle ſofort einführen wodurch der uner
wünſchte Zuſtand eintreten würde daß mit verſchiedenen Apparaten
gearbeitet wird was zu Differenzen führt Nach Schluß der Ver
ſammlung vereinigte ein gemeinſames Mahl viele Teilnehmer zur
Pflege der Kollegialität

Ein ſchöner Oktoberſommer iſt uns gegenwärtig beſchieden
das warme ſonnige windſtille Wetter das noch bis in die Spät
abendſtunden hinein einen Aufenthalt im Freien geſtattet läßt
ganz vergeſſen in welcher Jahreszeit man ſteht und daß der Winter
ſchon bedenklich nahe iſt Aehnlich prächtige und warme Oktober
tage ſind für unſer Klima immerhin eine Seltenheit wenngleich
alle paar Jahre einmal der Fall zu verzeichnen iſt daß die Herr
ſchaft des Altweiberſommers ſich wie in dieſem Jahre bis in den
Oktober hinein ausdehnt Zufällig hat uns freilich das vergangene
Jahr mit ſeinem beiſpiellos warmen anhaltend ſchönen Oktober
derartig verwöhnt daß wir das angenehme Geſchenk ſo ſommer
licher Oktobertage gegenwärtig wohl gar nicht nach ſeinem vollen
Werte zu würdigen vermögen Die Mitteltemperatur des Don
nerstages und Freitags entſprach etwa einem Tag gegen Ende
Mai Zwar hat es in früheren Jahren insbeſondere 1874 und
1876 auch 1893 noch beträchtlich wärmere Oktobertage gegeben
als ſie dies Jahr bisher zu verzeichnen hatte immerhin war die
neuere Zeit nicht reich an derartigen Oktoberſommern denn außer
im Vorjahre 1907 gab es derartig warme Tage nur noch im
Oktober 1901 und vereinzelt 1900 während andererſeits gerade die
letzten Jahre mehrfach auch ganz auffallend kalte und rauhe Ok
tobermonate gebracht haben ſo 1898 1902 und 1905 deſſen Oktober
der kälteſte ſeit 1848 war bei einem Monatsmittel von nur 5,8
Grad das volle 754 Grad unter dem Oktober 1907 lag

Kommerzienrat Stadtrat Rabe iſt im Alter von
77 Jahren geſtorben Er hat in den ſechziger Jahren hier
in Giebichenſtein die bekannte Wollſpinnerei gegründet die
jetzt zu den angeſehenſten ihrer Branche gehört Jm kommu
nalen Leben Giebichenſteins ſpielte er lange eine hervor
ragende Rolle und auch unſerm Magiſtrat war er ein treuer
Mitarbeiter obwohl er wenig an die Oeffentlichkeit trat

Einen Richard Wagner und Hugo WolffAbend ver
anſtaltete geſtern in den Kaiſerſälen der Kammerſänger
Dr Otto Brieſemeiſter Der Name des Künſtlers
hatte eine große Zahl von Muſikfreunden zuſammengeführt
doch wäre bei weiter vorgeſchrittener Saiſon der Beſuch wohl
noch ſtärker geweſen Dr Brieſemeiſter ſang zunächſt
einige Wagner Lieder von denen Die beiden Grena
diere den ſtärkſten Beifall fanden Der Begleiter Ka
pellmeiſter Alexander Neumann brachte ſodann den
Einzug der Götter in Walhal zu Gehör Erſpielte mit ſtarker Empfindung und rechter tiefer Jnnerlich

keit Bei den Wolſſchen Liedern die Dr Brieſemeiſter nun
folgen ließ hatte der Künſtler in den zarten Pianos Gele
genheit ſein ganzes meiſterhaftes Können und ſeinen
muſtergültigen Vortrag zu zeigen Zumal in dem Liede

Auf ein altes Bild fand er wunderbar feine Töne
Auch der Rattenfänger gelang vortrefflich ebenſo
die Storchenbotſchaft Den ſtärkſten Eindruck des
Abends hinterließ Am ſtillen Herd aus dem
Meiſterſingern Das Lied wurde nach ſtürmiſchem

Applaus da capo gegeben Auch das letzte Stück Sieg
munds Liebesgeſang löſte lebhaften Beifall aus
ſo daß Dr Brieſemeiſter das Schmiede Lied aus dem
Siegfried als Zugabe ſang Das Publikum war in einer

ſehr applausfrohen Stimmung auch wurde dem Künſtler ein
Blumenſtrauß überreicht Ein guter Teil des Beifalls galt
dem trefflichen Begleiter und Klaviervirtuoſen Alexander
Neumann Den ausführlichen Bericht laſſen wir in unſerer
heutigen Abendnummer folgen

V Geſellſchaftskonzert des Leipziger TonkünſtlerOrcheſters
Bei dem ſo herrlichen Wetter geſtern nachmittag hatte ſich
ein überaus zahlreiches Publikum im Saale des Zoolo
giſchen Gartens eingefunden um dem Konzert des Leipziger
Tonkünſtler Orcheſters unter der Leitung des Kapellmeiſters
Eünther Koblenz zu lauſchen Und alle Zuhörer ſollten auf
ihre Rechnung kommen Schon das Eingangsſtück Ouverture
Leonore III von Beethoven ließ auf genußreiche Stunden
ſchließen Durchweg präziſe Einſätze ſehr exakte Ausfüh
rung reine Akkorde und Harmonien Die nächſte Nummer
brachte Szenen aus den Meiſterſingern von Wagner Das
Vorſpiel des 3 Aktes erfuhr eine recht gute Wiedergabe der
Tanz der Lehrbuben dagegen hätte noch beſſer ausgefeilt
werden können Der Aufzug der Meiſterſinger aber wurde
ganz prächtig geſpielt und übte durch das markante Durch
drücken der Bäſſe einen mächtigen Eindruck Herr Konzert
meiſter H Schachtebeck ſpielte ein Konzert für Violine
von Spohr ſehr akkurat und mit großer Hingabe Die de
zente ſchöne Begleitung des Orcheſters erhöhte den Genuß
Für den reichen Beifall dankte der Soliſt mit einer Zugabe
Traumverloren von Blon Jm nächſten Teile hörten wir

ein Konzert für Klarinette von Herrn König vorgetragen
Auch dieſer Soliſt beherrſchte ſein Jnſtrument ſehr ſicher
die oberſten Töne waren jedoch nur angedeutet daher faſt
unvernehmbar Eine beſondere Abwechſelung des Pro
gramms erfuhr das Konzert durch die Mitwirkung der Her
zoglichen Hofopernſängerin Frl Lotte Hunold aus Braun
ſchweig Die Sängerin ſang zunächſt die Arie Wie iſt mir
doch aus dem Glöcklein des Eremiten Sie entfaltete viel
Schmelz in ihrer ſchönen Stimme ſang ſehr rein und be
fleißigte ſich auch einer ſorgfältigen Ausſprache Fräulein
Hunold entzückte ihre dankbar applaudierenden Zuhörer
noch mit einigen reizenden Liedern So war auch dieſes

n der Leipziger Tonkünſtler in allen Teilen wohlge

ungen fJubiläen Heute begeht Herr Bäckermeiſter Emil
Hedler hier ſein ges Meiſter und Geſchäftsjubi

n Auch iſt er ebenſo lange ein treuer Leſer unſerer
eitung

Am 1 Oktober feierte der 1 Lehrer und Kantor Herr
G Lehmann in Seeben ſein 25jähriges Amtsjubiläum
Von ſeiten vieler Familien im Oſten wo er nunmehr
14 Jahre weilt ſind ihm Ehrungen zuteil geworden Der
Herr Ortsſchulinſpektor und Pfarrer Dr Jenrich überſandte
eine ſinnreiche h lebenden Blumen miteiner Widmung in welcher die Treue des Jubilars in Amt
und Beruf gebührend wurde Der Lehrer
verein Halle und Umgegend erfreute ihn durch ein Glück

wu legramm Am 38 September feierten ſchon17 aſſenbrüder im Ratskeller zu Halle ihr eher
ahren 2 waren nicht gekommen weil ſie einen

andern Beruf ergriffen haben Unter den Erſchienenen iſt
einer Ziegeleibeſitzer geworden Am Srprlaß folgten die

rren einer Einladung nach Seeben um bei ihrem Bruder
ehmann eine würdige Nachfeier zu halten

Keine Annahmepflicht bei Nachnahmeſenrdungen Jn vielen
Geſchäften herrſcht die Gepflogenheit Waren nur unter Nachnahme
zu ſenden beſonders bei ſolchen Kunden die zum erſtenmale be
ſtellen und über deren Kreditwürdigkeit man noch nicht im klaren
iſt Für den Empfänger ſolcher Nachnahmieſendungen liegt nun
die Frage nahe ob er verpflichtet ſei derartige Sendungen anzu
nehmen Nach der bisherigen Rechtſprechung muß dieſe Frage
verneint werden da kein Beſteller verpflichtet werden kann Waren
anzunehmen die ihm unter Nachnahme zugeſandt werden und
zwar allein ſchon aus dem Grund weil er ſonſt nicht in der Lage
ſei das ihm zuſtehende Recht der vorherijgen Prüfung der Ware
auszuüben Beſtellt alſo jemand z B einem Reiſenden einen
Poſten Waren und erhält ſolchen ohne daß dies beſonders verein
bart wurde unter Nachnahme des Betrages zugeſandt ſo kann er
ohne weiteres die Annahme der Sendung verweigern und auf Zu
ſendung ohne Nachnahme dringen

Was iſt ein Zug Motorwagen werden bekanntlich von de
preußiſchen Eiſenbahnverwaltung im Laufe des Winters einge
ſtellt Für Strecken mit lebhaftem aber nicht zu umfangreichen
Nahverkehr ſind bereits die Fahrpläne vorgeſehen nach denen mit
der Ablieferung der Wagen der Betrieb eingerichtet werden wird
Dieſe Züge werden in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben T und
der Nummer bezeichnet z B T 727 Eirtzelne Direktionen ſprechen
bereits von Zügen die alſo von den Zügen wohl zu unter
ſcheiden ſind Züge heißt es haben keine Gepäckbeförderung
Jn Württemberg wo die Motorwagen eine alte Einrichtung auf
den Staatsbahnen ſind werden ſie auch in Fahrplänen als Trieb
wagen bezeichnet Man nennt ſie dort wegen ihres Geräuſches
im Volksmunde Kaffeemühlen

Theoſophiſcher Vortrag Jm Auftrag der Theoſophiſchen Ge
ſellſchaft zu Halle a S ſprach Herr Lahrer Syring aus Magde
burg über das Thema Nervoſität und Weltanſchau
un Der wahre Menſch ſo führte der Redner aus iſt das den
kende Prinzip das Jch Das Weſen des Jch iſt Wille und Be
wußtſein und dieſe Kräfte führen die Herrſchaft über das ſeeliſche
Leben das ſich zuſammenſetzt aus dem Zentrum der Begierden
Leidenſchaften Wünſche und dem Prinzip der Gedanken Dieſe
ſeeliſchen Kräfte formen und geſtalten die irdiſche Hülle die
durch das in ihr wirkende Lebensprinzip organiſiert und erhalten
wird Der normale geſunde Menſch beherrſcht die Gefühle Be
gierden Triebe Wünſche und Gedanken Er geht nicht voll
ſtändig in der Welt der Vorſtellungen auf ſondern hat gelernt ſich
von Zeit zu Zeit in ſeine höhere Natur auf dem Wege der Kunſt
Philoſophie Liebe Religion zu retten Jn der höheren Natur
liegen die Kraftquellen die Waſſer des Lebens und in ihren Fluten
gewinnt der vom Leben des Alltags erſchöpfte Menſch neue Kraft
und Erkenntnis Die moderne materialiſtiſche Weltanſchauung
nimmt aber dem Menſchen den Glauben an ſich ſelbſt an die Un
ſterblichkeit Ewigkeit Schönheit Weisheit des eigenen höheren
Selbſt und richtet den Blick auf das Aeußere auf die Welt der
Erſcheinungen auf Genuß Vergnügen Gewinn Die Flut der
äußeren Einflüſſe hetäubt aber das Jch Gedanken und quälende
Einflüſſe ſtellen ſich ein und führen zur Reizbarkeit Erregung und
körperlichen Krankheiten Das einzige Heilmittel iſt eine höhere
Weltanſchauung die Erkenntnis ſeines Selbſt und der großen Ge
ſetze Dann lernt der Menſch ſein Leben auf ewige Kräfte und
Geſetze zu gründen und überwindet Frrcht Angſt Sorge und
Aerger Statt dieſer zerſtörenden Kräfte pflanzt der Menſch in
ſeine Natur Wohlwollen Freiheit Selbftändigkeit Toleranz und
offenbart in ſich den Geiſt der theoſophiſche in Verbrüderung in dem
er ſich mit jedem Dinge in der Welt eins fühlt

Franckeſcher Jünglingsverein St Ulrüch Am Sonntag findet
eine Vereinspartie nach Roßbach de bat ſtatt Verſammlungsort
Mittlerer Eingang des Hauptbahnhofes mittags 1 Uhr Abfahrt
1,16 Uhr Rückkehr 8,03 Uhr Koſten der Fahrt 0,90 Mark
Abends findet Vereinsſitzung ſtatt doch fällt die Bibliothek aus

Maikäfer fliege Geſtern wurde uns ein munterer Maikäfer
auf unſere Redaktion gebracht Er war in Lieskau beim Ab
räumen einer Sandgrube ans Tageslicht gefördert worden und der
glückliche Finder konnte nicht umhin den luſtigen Bruder der
Saale Zeitung vorzuſtellen

Provinzial Nachrichten
Verſuche mit dem Gradeſchen Ftlugapparat

Magdeburg 2 Okt Nachdem heute der Transport des
Gradeſchen Flugapparats vom Pionierübungsplatz nach dem
großen Cracauer Anger glatt von ſtatten gegangen war
und die Vorbereitungen für die geplanten Fahr und Flugverſuche bis 1410 Uhr vollendet waren begannen zunächſt

die Fahrverſuche Sie wurden um 1024 Uhr abgebrochen
da der Benzinvorrat zu Ende ging Zu einem
verſuch kam es noch nicht da noch einige geringfügige Aende
rungen vorgenommen werden mußten Der Apparat
bewährte ſich die Wendungen wurden ſicher ausge
führt und es wurde eine Stundenſchnelligkeit bis zu 25 Kilo
meter erreicht Die Verſuche ſollen in nächſten Tagen
fortgeſetzt werden

4 Weißenfels 2 Okt Drei Diebinnen Der
r gelang es auf anonyme Anzeige hier drei Spitz
übinnen feſtzunehmen Jn einem Verſteck fand man bedeu

tende Mengen geſtohlener Waren wie Mahlmühlen Schür
zen Jacken Eßwaren Schülermützen uſw

8 Belleben 2 Okt Brieftaube Jm Gehöft des
Herrn Otto Türpe wurde eine völlig ermattete Brieftaube
aufgefunden Unter den Flügeln iſt aufgedruckt Luft
bote Ellrich ſowie ein Reichsadler Am linken Fuße be
findet ſich ein Gummiring gezeichnet X 9169 am rechten
Fuße ein Blechring gezeichnet 1495 80 88

4 Eſperſtedt 2 Okt Hamſterplage Jn unſerer
lur iſt man den Hamſtern gehörig zu Leibe gerückt 6780
tück ſind gefangen und abgeliefert worden in dieſer Zahl

ſind die halbwüchſigen und jungen nicht mit einbegriffen
Einer von der drei angeſtellten Fängern hat allein 3000
Stück gefangen und an einem Morgen wurden von den
dreien zuſammen 250 Stück gefangen

Barby 2 Okt Raubanfall Als der Wächter
Ackermann auf dem neu erbauten Luftſchacht bei Pömmelte

nach 25

ſich in ſeiner Wächterbude befand wurde er von mehreren
Männern überfallen Sie ſchlugen mit harten Gegenſtänden
auf ihn ein Nach langem heftigem Ringen mit den An
reifern gelang es dem Wächter ſich freizumachen und nach
einem Revolver zu greifen Aber als er von der Waffe

Gebrauch machen wollte ergriffen die Räuber unerkannt
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t Es ſoll ein Racheakt vorliegen Es iſt dies dasal J ein Raubanfall auf den Wächter verſucht

Magdeburg 2 Okt Ausgeplündert Hierwur i galiziſcher Arbeiter von zwei Unbekannten ver
chleppt ſeiner ganzen Barſchaft beraubt mißhandelt und in

Wallgraben geworfen Er wurde nur mit Mühe ge
rettet

Quedlinburg 2 Okt Der Verkehramletzten
Viehmarktstage war wieder ſehr groß Es waren
aufgetrieben etwa 4000 Schweine 70 Stück Rindvieh und
105 Pferde Der Geſchäftsgang war ſehr flott beſonders in
Schweinen und Rindvieh der Beſtand wurde faſt vollſtän
dig geräumt Die Preiſe waren gut mittelmäßig

Salzungen 2 Okt Ein ſchändlicher Sohn
Von dem ren wurde der Fabrikarbeiter Georg
Schmidt aus Schweina der ſeiner Mutter durch Hiebe mit
einem Knüttel den Unterarmknochen zerm ttert hatte zu 9 Monaten 3 Wochen Gefängnis ver
urteilt

Jena 2 Okt Ein ungeahnter Erfolg Die
höheren Töchter wollten gleich den Gymnaſiaſten am 22 und
23 September manöverfrei haben wurden aber abſchlägig
beſchieden Darauf telegraphierten ſie reſolut direkt an den
Großherzog wie die Gymnaſiaſten in Osnabrück im Kaiſer
manöver Erfolg eine Verfügung des Miniſteriums die
Abſenderinnen des Telegramms zu ermitteln und ihnen
einen Verweis zu erteilen

Jena 2 Okt r fürLungenkranke Die vom Verein zur Bekämpfung der
Lungentuberkuloſe mit Unterſtützung der ſtädtiſchen Be
hörden in Münchenrodaer Gegend errichtete Walderholungsſtätte für Lungenkranke iſt ßente ihrer Beſtimmung über

geben worden An der Spitze des ſehr rig Vereins dem
etwa tauſend Mitglieder aus allen Kreiſen der Bevölkerung
angehören ſteht Prof Dr Krauſe

Göttingen 2 Okt Eine Waldforſchungs
reiſe nach Kamerunſ treten die Den an der
a e zu Hann Münden Dr Brüsgen und Dr

entſch am 10 Oktober von Hamburg aus an Beide
erren ſollen im Auftrage des Kolonialamts die etwa zehn

Millionen Hektar umfaſſenden Waldungen Kameruns er
forſchen und feſtſtellen welche Arten von Bäumen dort
wachſen wie der Wald kultiviert werden kann welche Teile
Kameruns für Neuaufforſtung geeignet ſind und in welcher
Weiſe der Waldreichtum nutzbar zu machen iſt Die Reiſe
nimmt etwa ſechs Monate in Anſpruch

a

Theater und Musik
Giovpanni Graſſo

Der Sizilianer Giovanni Graſſo iſt geſtern zu einem
vierzehntägigen Gaſtſpiel am Theater an der Spree in
Berlin eingetro en Ein Mitarbeiter des Tag hatte
eine Unterredung mit ihm IJch habe Graſſo gekannt
ſchreibt er darüber höchſt ünterhaltend ſchon als ſein Name
noch keinen ſo guten Klang hatte wie heute Jhm iſt der
Ruhm übrigens nicht zu Kopfe geſtiegen Er iſt als Menſch
der einfache gute Kerl geblieben der er war als ich ihn
r 1900 in Mailand in der Oſteria Allegatti kennen

rnte
Ueber meine Vergangenheit ſoll ich dir erzählenVa bene zünde dir eine Zigarette an und hör n en

Vater beſaß in Feltre ein Marionettentheater und genoß
einen guten Ruf Wenn geſpielt wurde hörte ich zu und
lernte alle Rollen mit Eines Tages wurde in der Schule
Schlußfeier gehalten Die Schüler ſollten deklamieren
Mich aber hatte man vergeſſen Das ertrug ich aber nicht
Leiſe ſchlich ich mich auf die Bühne in einer Pauſe trat ich
zjinaus und begann zu deklamieren Zuerſt lachte man

dann aber riß man die Augen auf Es war mein erſter
großer Erfolg Mein Vater ſtarb und ich als zwölf
jähriger Junge übernahm das Theater Lange aber ge
nügten mir meine Marionetten nicht mehr Selbſt wollte
ich ſpielen nicht Puppen für mich ſpielen laſſen Jch kam
nach Rom ich gefiel ein Erfolg begann ſich an den anderen
zu reihen Eines Abends ſah mich der Miniſter Naſi
na du kennſt ihn ja ſelbſt im Theater kurz darauf wurde
ich zum Cavaliere ernannt Von Rom ging es nach

Paris und nach London
Ob mein ſizilianiſches Jdiom vom Publikum verſtanden

wird fragſt du Per bacco Nein Aber ich brauche die
Sprache gar nicht Jch werde verſtanden ſei es nun hier

oder in Frankreich und England Es gibt ja ſo viele Fein
heiten im Spiele ſo viele Geſten die deutlicher ſind als
tauſend Zungen Jm Schweigen ſelbſt mußSprache und Ausdruck liegen Jch lebe mich ganz
hinein in den Geiſt meiner Rolle Jch ſpiele nicht den
Othello ich bin Othello ſelbſt ich liebe wirklich und ich
könnte glaube ich auch tödlich haſſen Jn dem Augenblick
da mein Stichwort fällt hört Graſſo zu leben auf Da kenne
ich nur meine Rolle in der ich vollkommen aufgehe Und
genau ſo habe ich meine Truppe geſchult Bisher war meine
Tätigkeit ſtets ein Kämpfen ein Ringen nach dem Erfolge
Jeden Tag habe ich neu gekämpft und neu geſiegt und ſo
möchte ich es auch hier halten

Als ich ſeine Hand ergreifen will und ihm Glück
wünſche fällt er mir entſetzt ins Wort No per lamor di
Dio Nicht das Siehſt du man darf das nicht berufen das
muß ganz von ſelbſt kommen Doch eins darf man und das
ſage ich dir auch jetzt Wir wollen es hoffen

Damit fiel mir Giovanni Gragſſo um den Hals und ver
ſetzte mir nach der Sitte ſeines Vaterlandes zwei ſchallende
Küſſe

Vermischtes
Wie man ſchnell Stabsarzt wird Es dürfte ſchreibt die

Deutſche mediz Wochenſchr kaum ein Jahr her ſein daß
der Präſident des vorigen Reichsrats in Oeſterreich Graf
Vetter von der Lilie ſeine mediziniſche Rigoroſen
beendigt hat und zum Doktor promoviert wurde ſeither
arbeitet der nicht mehr ganz junge Graf im allgemeinen
Krankenh s als Volontär Graf Vetter iſt wie das ſchon
bei Ariſtokraten Brauch iſt Rittmeiſter in der Evidenz der
Landwehr Nunmehr hat er aber ſeine ſehr raſche ärztliche
Karriere gemacht er iſt vom Rittmeiſter zum Stabsarzt
avanciert Das Verordnungsblatt für die Landwehr publi
ziert die Ueberweiſung des Rittmeiſters Grafen Vetter in
das landwehrärztliche Offizierkorps mit gleichzeitiger Er
nennung zum Stabsarzte Ausnahmsweiſe und aus Aller

ger Gnade Jn Oeſterreich bekleidet der Stabsarzt eine
öhere Stelle als in geh den Majorsrang

Zu der Schiffskataſtrophe auf der Reede von Smyrna
bei der 140 Perſonen ihr Leben verloren haben wird der
Daily Mail telegraphiert Die Kataſtrophe mit der Fegrt
Stambul ereignete Mittwoch abend auf der rt

nach Cordelier r türkiſche Dampfer Caſſandra rammte
den Stambul außerhalb des Hafens Letzterer ging ſo
fort unter von den 200 Paſſagieren ertranken 140
meiſt Kabinen Paſſagiere Taucher brachten die Leichen ans
Tageslicht Die ſehr erregte Bevölkerung macht die Hami
diehGeſellſchaft der der Stambul gehörte verantwort
lich Der Pöbel zertrümmerte das Bureau der
Geſellſchaft und ſteckte ihre Landungsbrücke in Brand Die
Polizei verhält ſich untätig Alle Banken und Geſchäfte ſind
als Zeichen der Teilnahme für die Angehörigen der Opfer
geſchloſſen

Anterhaltungsblatt
Das Dorfliebchen Roman von Dora Ruſſel Fortſetzung

Die Feuerprobe des Mannes Von E Fahrow
Bunte Zeitung Aus den Kindheitstagen der Berliner
Königlichen Univerſität Umgearbeitete Dichtungen Lite
ratur

Blätter fürs Haus
Die Küche im Oktober Von A Burg Die Deko

ration unſerer Speiſen Von Relly Karſtens Das
Schnarchen Die neue Scheherazade Ein neuer
Beruf für die deutſche Frau Vegetarianer in
der engliſchen Geſellſchaft

h

Letzte Mackriehten
Schweres Eiſenbahnunglück

Saſſendorf 2 Okt Heute nachmittag 3,45 Uhr über
fuhr ein Eilgüterzug die Halteſtelle und ſtieß mit
einem Güterzuge zuſammen Die drei erſten Wagen
des Eilgüterzuges wurden vollſtändig zertrüm
mert die darin befindlichen Pferde und Schweine
getötet Von dem begleitenden Zugperſonal wurden
1 Mann getötet und 6 bis 7teilsleicht teils
ſchwer verletzt Der Materialſchaden iſt bedeutend
Beide Gleiſe ſind geſperrt

Transport toter japaniſcher Offiziere
Eydtkuhnen 2 Okt Heute traf hier ein Transport von

23 Leichen ſeinerzeit bereits beerdigter
neuerdings wieder ausgegrabener jjapaniſcher
kriegsgefangener Offiziere ein Der Transport geht von
hier nach Hamburg wo die Leichen eingeäſchert werden
ſollen Die Aſche wird ſpäter nach Japan überſandt
werden Ein japaniſcher Major begleitet den Transport

Vom böhmiſchen Landtag
Prag 2 Okt Jn der r Sitzung des Land

tages dauerte die techniſche Obſtruktion fort Die
Sitzung nahm einen ruhigen Verlauf

Keine Unabhängigkeitserklärung Bulgariens
Wien 2 Okt Die Politiſche Correſpondenz meldet

aus Sofia Auf Grund neuer Aeußerungen be
rufener Perſonen über die Frage der Un
abhängigkeitserklärung Bulgariens läßt ſich
verſichern daß ein ſolcher Schritt des Fürſtentums derzeit
nicht zu erwarten ſei Die maßgebenden Stellen wie die

Bevölkerung teilen die Aeberzeugung daß der Zeit
punkt für eine Unabhängigkeitserklärung noch lan g e
nicht gekommen ſei Gegenwärtig könnte ſie po
litiſche Komplikationen zur Folge haben ohne dem Fürſten
tum Vorteile zu bringen

Der Orientbahn Konflikt
Konſtantinopel 2 Okt Meldung des Wiener Korr

Bureaus Der Direktor der Orientbahn Groß iſt nach
Wien abgereiſt um in der Sitzung des Verwaltungsrates
dieſer Geſellſchaft Bericht zu erſtatten Aus brieflichen Be
richten an die Direktion der Orientbahn iſt zu entnehmen
daß die Bulgaren in einzelnen Fällen den Bahn
beamten gegenüber Gewalt anwendeten
jedoch kein Geld konfiszierten Die jüngeren Beamten ſeien
in bulgariſche Dienſte getreten die älteren nähmen eine
abwartende Haltung ein

Der Eiſenbahnſtreik in Kleinaſien
Frankfurt a 2 Okt Wie der Frankfurter Ztg

aus Konſtantinopel gemeldet wird haben die Ausſtän
digen der Smyrnaer Aidinbahn einen Eiſenbahn
zug zum Entgleiſen gebracht und auf der ganzen
Bahnſtrecke die Telegraphenlinien zerſtört Die Lage in
Smyrna geſtaltet ſich bedenklich

Beilegung des franzöſiſch chineſiſchen Konflikts
Peking 2 Okt Der franzöſiſch chineſiſcheZwiſ chenfall der infolge des Einfalls chineſiſcher t

volutionäre von Jynan nach Franzöſiſch Jndoching ent
ſtanden war iſt beigelegt worden China zahlt
100 000 Dollar und den an der Jynanbahn angerichteten
Schaden Es erneuert die Minenrechte und geſtattet den
Ausbau der Eiſenbahn bis Siangfu Es lehnt jedoch ab
den Vizekönig ſeines Amtes zu entſetzen

Die Cholera in Rußland
Petersburg 2 Okt Jn den letzten 24 Stunden wurden

171 neue Er krankungen und 85 Todesfälle an
era verzeichnet Die Zahl der Erkrankungen beträgt

Petersburg 2 Okt Das Gouvernement Veßarabien
ſowie die Städte und Kreiſe Riga und Dorpat ſind für
cholerabedroht erklärt worden

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor g
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und
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Reichsbank
Wie aus dem nunmehr vorliegenden Ausweis per Sept

hervorgeht war die Inanspruchnahme des Instituts zum Quar
talsschluss auch diesmal eine starke Allerdings wurde die
Bank wie wir dies bereits gestern meldeten in geringerem

Masse als im Vorjahr duroh die Einreichung von Wechseln und
Lombardierungen in Anspruch genommen da die Anlagen sich
um 57 Millionen Mark weniger erhöhten Dagegen wurde der
Bank der bedeutende Betrag von 150 Millionen Mark von den
Girogeldern entzogen während der Abgang im vorigen Jahre
nur 44 Millionen betragen hatte Die Abnahme des Metallbe
standes belief sich auf 111 gegen 140 Millionen im Vorjahr was
als ein Zeichen dafür anzusehen ist dass am Termin fällige Zah
lungen wie Gehälter u a jetzt mehr als früher in Noten als in
Gold beglichen werden So erklärt es sich auch dass der
Notenumlauf sich um 430 gegen 394 Millionen im Vorjahr erhöht
hat Der Bestand an Schatzsoheinen nahm um 60,4 gegen 93,6
Millionen im Vorjahr zu Der Posten sonstige Aktiva hat
offenbar durch den Eingang von Gold aus dem Auslande eine
Abnahme um 15 Millionen erfahren Die Bank befindet sich mit
dem Betrage von 320,6 Millionen in der Notensteuer
pflicht Im Jahre 1907 war das Institut mit 513,3 im Jahre
1906 mit 505,3 Millionen steuerpflichtig Am 23 September d I
hatte die Bank noch über eine steuerfreie Notenreserve von
247 Millionen Mark verfügt

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Diskonto 180,00 Deutsche Bank 241,25 Berl Handelsges 169,00
Dresdner Bank 148,87 Schaaffhausenscher Bankverein 136,80
Oesterr Kredit 202 00 Lombarden 23,20 Prince Henri 126,50
Canada Pacific 175,50 Baltimore 98,62 Hamb Amerik Pakettf
105,25 Nordd Llovd 83,20 1902er Russen 83,20 Bochumer
225,20 Laurahütte 210,75 Gelsenkirchen 193,75 Harpener 206,25
Phönix 181,60 A E G 226,00 Siemens Hakke 203,00 Deutsch
Uebersee Elektr 149,10 Tendenz Matt

Auf dem Ka s s amarkt notierten h öher 32proz Reichs
anleihe 0,10 4proz Reichsanleihe 0,10 3proz Konsols 0,10
4proz Konsols 0 10 Brauerei Königstadt 1,50 Alexanderwerk
1,25 Bernburger Masch 1,25 Busch Waggon 1,50 Dürkopp 75
Düsseldorfer Waggon 1,25 Egestorff Masch 75 Harkort
Brückenbau ,25 Hofmamn Waggon 6 Linke 90, Lübecker
Masch 3 Panzer ca 6 Peniger Masch 2,75 Eberfelder Farben
1,75 Union chem Fabrik 2 Petersburger elektr 25 Glad
bacher Wolle 2,25 Aplerbecker Bergwerk 1,75 Concordia Berg
bar 1,35 Grube Eintracht 3 Harkort Bergwerk 3 Rhein Nassau
2,25 Langendreer 10,50 Dagegen notierten nie driger
Schultheissbrauerei 1,40 Stettiner Chamotte 2 Adler Fahrrad
2,25 Berlin Anhalter Masch 75 Zeitzer Masch 2 Anilinfabrik
2 Deutsche Gasglühlicht 3 Posener Sprit 3 Sarotti 2 Boes
erde 1,60 Caroline 2 Donnersmarckhütte 1,40 Hoesch ,75

Königsborn 1,65 Mülheimer Bergwerk 25
Wagengestellung im mitteldeutschen Braunkohlengeblet Aut

den Stationen der Königlichen Eisenbahndirektionsbezirke Erfurt
Halle und Magdeburg und der anschliessenden Privatbahnen
sind am 1 Okt zur Verladung von Braunkohle Braunkohlen
briketts Nasspressteinen und Braunkohblenkoks 5681 Wagen von je10 t Ladegewicht gestells und nicht gestellt Davon enttfallen
aut den Eisenbahndirektionsbezirk Halle und die Stationen der
Lausitzer Zschipkau Finsterwalder und Dessau Wörlitzer Bahn
allein gestellt 3457 nicht gestellt Wagen zu 10 t Ladegewicht

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 3 Okt Am Frähmarkt notierten
Weizen inländ 203 205 00 Roggen inl 178 174 Hafer märkischer
meoklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer trei
177 184 mittel 168 176 gering 164 167 russischer mittel u gering

NMais runder 170,00 182,00 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 164 175 gute 176 184 russische und Donau leichte 142
bis 147 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 189 200 kleine

Weizenmehl 00 25,75 29,25 Roggenmehl o und 1 21,99 24 40
Weizenkleie 10,75 11 75 Roggenkleie I1 25 12 25 Alles frei Bahn

Zucker
Hamburg 2 Okt Räübenrohzuecker I Produkt Basis 889 0

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Oktober 158,165 19,05 19,10 KNovbr 19,15 19,16 19 10Dezember 19 25 19,20 198 20März 15 70 19,70 19,60Mai 15 80 19,85 19,850August 20,20 20,15 20,15ruhig matt ruhig
Kaffee

Hamburg 2 Okt Good average Santos
vorm nachm abends

per Oktober 28 G 28 Gd 28 GDezember 2385 Gd 281 Gd 28 Gad
März 23 Gd 26 d 28 h GMai 28 Ga 283 Gd 2 s Gdruhig ruhig rahigBremen 2 Okt Kaffee bebauptet

Havre 2 Okt Kaffee good average Santos per Okt 4L1, per
Dez 39 per März 38 pe Mai s8 Rubhig

Wolle
Bremen 2 Okt Baumwolle ruhig Upl loko middl 49 Pig

Ameritkanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Tork 2 10 1 10 COhieago
Weizen v Dez 108 1998 Weizen p Dez
v Aai 109 1 10 v MaiMais p Dez 7 s 77 Mais p DezMai 73 72 p MaiMehl Spring elears 4,14 4 15 Hater p Dezbr 69 68

Kaftee Fair Rio Nr s Sil e r Mai 61 61p Okt 5,60 5 650 Roggen p Dez 97Der 5,55 S,60 Schmalz OXKt o oPetroleum in Cases 10,90 10,90 e p 9an 10,84do in New Kork S8,60 S80
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen willig Mais vwillig
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